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Beschreibung
Diese Prägung des Medailleurs Hans von der Putt feiert das Pfingstfest. Die Vorderseite
zeigt eine brennende Kerze vor einem strahlenden Stern – ein Bild für den an Pfingsten
ausgegossenen Heiligen Geist. Die Umschrift SINE TVO LVMINE NIHIL EST IN HOMINE –
Ohne Dein Licht ist nichts im Menschen – zitiert zwei Verse aus einem Messgesang, mit
dem an Pfingsten um den Beistand des Heiligen Geistes gebetet wird.
Auch die Inschrift auf der Rückseite verweist auf das Pfingstfest: Gott wird gebeten, das
GLAVBENS LICHT anzuzünden, ohne das DER MENSCH BLIND GAR NICHTS GSICHT.
[Matthias Ohm]

Grunddaten

Material/Technik: Silber
Maße:

Ereignisse

Hergestellt wann 1628
wer Hans von der Putt (1590-1653)
wo Kassel

[Zeitbezug] wann 1600-1699
wer
wo

https://bawue.museum-digital.de/object/6078


Schlagworte
• Altes Testament
• Kerze
• Medaille
• Pfingsten
• Stern (Astronomie)

Literatur
• [] (1710): Cimeliarchium seu thesaurus nummorum tam antiquissimorum quam

modernorum serenissimi principis Friderici Augusti ducis Wurtembergiae. Stuttgart, S.
135.
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